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Rede wurde zu Protokoll gegeben! 
 
 
TOP 28 – DigitalPakt Schule weiterführen und entschlossen in 
die Umsetzung bringen 

 
 
Dazu sagt der bildungspolitische Sprecher der  
Landtagsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen,  
 

Malte Krüger: 
 
 
 

Die FDP muss endlich den Weg freimachen  

für den DigitalPakt 2.0 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
als der erste DigitalPakt beschlossen wurde, war KI noch kein so großes Thema an Schu-
len. Diese rasante digitale Entwicklung zeigt, dass stetige Investitionen in die technische 
Ausstattung und digitale Fortbildung an Schulen notwendig sind. Wir brauchen einen Di-
gitalPakt 2.0. 
 
Der erste DigitalPakt Schule von 2019 - 2024 hat die Digitalisierung der Schulen deutlich 
vorangebracht. Cleverboards, Tablets und intelligente Software gehören nun zum Schul-
alltag. Unser Appell an den Bund lautet: Wir brauchen endlich einen DigitalPakt 2.0 der 
mit 1,3 Milliarden Euro ausgestattet wird. 
 
Schleswig-Holstein ist bereit, seinen Teil der Finanzierung zu leisten, weil wir Schüler*in-
nen auf die Welt von morgen vorbereiten wollen. Ein so zentrales Thema, wie die Digita-
lisierung der Schulen, muss sich auch im Bundeshaushalt wiederfinden. Die Ausstattung 
der Schulen ist kommunale Aufgabe, doch auch der Bund ist bei solch einem Thema in 
der Verpflichtung. Kommune und Land können Digitalisierung nur zusammen mit dem 
Bund erfolgreich umsetzen. 
 
Die FDP hat in diversen Wahlkämpfen einen Schwerpunkt auf eine gut ausgestattete 
Digitalisierung im Bildungsbereich gesetzt. Nun wird es ernst und die FDP priorisiert nicht 
das, was sie selbst im Wahlkampf immer gefordert hat: gut digitalisierte Schulen. Die FDP 
muss endlich den Weg freimachen für den DigitalPakt 2.0 und dabei auch einer Reform 
der Schuldenbremse zustimmen, damit eine Finanzierung möglich wird. 
 
Vielen Dank! 
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